
  

  

SIND SIE OPFER VON 
HÄUSLICHER GEWALT? 

NEHMEN SIE DAS NICHT HIN! 
HOLEN SIE SICH HILFE Fühlen Sie sich in Ihrer Familie 

bedroht, und haben Sie Angst? 

Suchen Sie die Schuld NICHT bei sich selbst! Es gibt keine 
Rechtfertigung, die oder den Partner*in zu bedrohen, 
zu schlagen oder zu nötigen. Die Verantwortung trägt der 
oder die Gewalttäter*in, NICHT SIE! 
Sprechen Sie mit einer Person, der Sie vertrauen. 
Sprechen Sie mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt. 

Werden Sie geschlagen? 

Werden Sie zu sexuellen 
Handlungen gezwungen? Streit kommt in allen Familien vor … 

Aber: GEWALT IST UNRECHT – 
in der Ehe, Partnerschaft & Familie 

ANSPRECHPARTNERIN 
DES NETZWERKS: Werden Sie beleidigt 

oder gedemütigt? 

NEIN 
Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Northeim 
Tel. 0 55 51 · 708-320 

HIER BEKOMMEN SIE HILFE Werden Ihre Finanzen 
kontrolliert? 

Polizei 
Im akuten Notfall Tel. 110 

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen“ 

in allen Sprachen, jederzeit 

Bestimmen andere, wen Sie 
treffen oder wohin Sie gehen? 

„ gleichstellungsstelle@landkreis-northeim.de 
www.landkreis-northeim.de/gleichstellung 

zur Gewalt Tel. 116 016 
BISS Northeim 

Wird Ihnen damit gedroht, Beratungs- u. Interventionsstelle 
bei häuslicher Gewalt 
Tel. 0 55 51 - 708-321 

· 
· 
· 

Ihnen Gewalt anzutun? 
Ihre Sachen zu zerstören? 
Ihren Kindern wehzutun? 

Frauenhaus Northeim 
Tel. 0 55 51 – 9191 616 Netzwerk Runder Tisch gegen häusliche 

Gewalt (Landkreis Northeim) 
Weißer Ring 
Kriminalitätsprävention 
und Opferhilfe Opferhilfebüro Göttingen 

Tel. 0 551 - 403 11 52 Tel. 0 55 63 - 96 05 71 

Frauenberatungsstelle  
Tel. 0 55 51 - 708-294 
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VERTRAULICHE DOKUMENTATION WAS DIE POLIZEI TUN KANN Die Wegweisung des Täters oder der Täterin kann auch aus 
Ihrer Verletzungen ohne Anzeige Im akuten Notfall... der gemeinsamen Wohnung geschehen, selbst wenn Ihr 

oder Ihre Partner*in Eigentümer*in oder Mieter*in ist. 
Bei Verletzungen suchen Sie die Helios-Albert-Schweitzer 
Klinik Northeim auf. In den Abteilungen 

...wird die Polizei dem bzw. der Gewalttäter*in eine mehrtägige 
Wegweisung aus der Wohnung erteilen. Sie kann ihm oder ihr ver- 
bieten die Wohnung zu betreten und in die Nähe des Opfers oder 
der Kinder zu kommen. Gegebenenfalls wird der oder die Täter*in 
in Gewahrsam genommen. 

Das Gewaltschutzgesetz gilt für alle Formen von Lebens- 
gemeinschaften, also z. B. für Ehepaare, für nicht verheira- 
tete Paare und für weibliche und männliche Opfer von 
häuslicher Gewalt. 

Gynäkologie & Geburtshilfe, Tel. 0 55 51 · 97-1293 oder 
Unfallchirugie & Orthopädie, Tel. 0 55 51· 97-1225 
bitten Sie die Ärztin oder den Arzt um eine Fotodokumen- 
tation Ihrer Verletzungen (Vertrauliche Beweissiche- 
rung: ProBeweis). Sollten Sie sich erst später für eine 
Anzeige gegen den oder die Täter*in entscheiden, dient 
Ihnen dies als Beweismaterial. 

NETZWERK RUNDER TISCH GEGEN 
HÄUSLICHE GEWALT 
im Landkreis Northeim 

Nutzen Sie die Zeit, über Ihre Situation und Ihre Beziehung nach- 
zudenken. Holen Sie sich kostenlose Beratung bei den Beratungs- 
stellen im Landkreis Northeim und lassen Sie sich beraten, ob Sie 
weitere Schritte für Ihren Schutz einfordern sollten. 

WENN KINDER BETROFFEN SIND 
Fachbereich Kinder u. Familien 
Landkreis Northeim 

Das Netzwerk Häusliche Gewalt gibt es seit 2001. Wenn Sie die Wegweisung bei akuter Gefahr noch verlängern las- 
sen wollen, stellen Sie bei Gericht einen Antrag, dass der oder die 
Täter*in Ihre Wohnung für einen weiteren Zeitraum nicht betreten 
darf. 

Vertreter*innen aller Einrichtungen, die mit häuslicher 
Gewalt zu tun haben, wie: Beratungsstellen, das Frauen- 
haus, Polizei, Justiz u.a., sorgen dafür, dass Sie als Opfer 
von häuslicher Gewalt gut informiert, beraten und ggf. 
begleitet werden. 

Tel. 0 55 51 - 708 - 8281 
Es kann ihm oder ihr verboten werden, sich in einem bestimmten 
Umkreis aufzuhalten und bestimmte Orte aufsuchen, an denen Sie 
oder Ihre Kinder sich regelmäßig aufhalten (Arbeitsplatz, Schulen, 
Kita etc.). Der oder die Täter*in darf auch keinen Kontakt zu Ihnen 
aufnehmen, weder telefonisch noch per E-Mail, Fax, SMS oder 
MessengerDienste, wie z. B. WhatsApp. 

WAS TÄTER*INNEN TUN KÖNNEN 
Arbeit mit Täter*innen · Kurs- & Beratungsangebote 
WoGe e.V. (Verein Wege ohne Gewalt) Göttingen 
Tel. 0551 - 250 87 99 oder 0176 - 641 722 19 

Das Netzwerk sensibilisiert für dieses Thema durch Projek- 
te und Öffentlichkeitsarbeit. Es bietet Veranstaltungen für 
Lehrkräfte, Fachkräfte und Interessierte an. 


